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Redaktion des

„Pfullendorf aktuell“

über

Herrn Klaiber

Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten um Veröffentlichung nachfolgender Bekanntmachung in der Ausgabe am 06.07.2022 

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 30.06.2022 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sonstiges Sondergebiet Photovoltaik Solar Hinterösch“, Gemarkung Großstadelhofen, mit Begründung und örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 13.06.2022, für die öffentliche Auslegung des Planentwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen und gebilligt. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus nachfolgendem Kartenausschnitt.


(hier Lageplan einfügen!)

Ziele und Zwecke der Planung

Mit der Bebauungsplanaufstellung sollen insbesondere detaillierte planungs- und bauordnungsrechtliche Grundlagen für die Umsetzung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage in einem Sondergebiet nach § 11 BauNVO geschaffen werden. Hierzu wird der ebenfalls in der Fortschreibungsphase befindliche Flächennutzungsplan im Parallelverfahren angepasst. 
Die Freiflächen-Photovoltaikanlage soll einen Beitrag der Stadt Pfullendorf zur klimaneutralen Energieerzeugung liefern. Der durch die Anlage erzeugte Strom soll direkt an die Endverbraucher weitergegeben werden können.
Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung und Umweltbericht, sowie der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften werden in der Zeit vom 14. Juli bis einschließlich 12. August 2022 beim Fachbereich II Baurecht / Umwelt der Stadt Pfullendorf, Kirchplatz 3, Zimmer Nr. 1.04 Herr Greinacher, während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben.
Die Planunterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Pfullendorf unter folgender URL eingesehen und abgerufen werden: 
https://www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/bauen-und-wohnen/

Während dieser Zeit können von der Öffentlichkeit Stellungnahmen zu dem Planentwurf bei der Stadt Pfullendorf, mit Sitz in Pfullendorf (Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf) mündlich zur Niederschrift, in Text- oder Schriftform sowie elektronisch abgegeben werden.

Umweltbezogene Stellungnahmen

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind neben dem Umweltbericht auch die vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	Thematischer Bezug

	Umweltbericht in der Fassung vom 13.06.2022
	Planungsbüro für Landschaftsarchitektur

Planstatt Senner

Überlingen
	Hinsichtlich der Umweltbelange werden die Auswirkungen auf die Schutzgüter Boden, Fläche, Grundwasser, Klima und Luft, Tiere und Pflanzen, Landschaftsbild und Sach- und Kulturgüter geprüft.
Es wird Schutzgutbezogen ein Maßnahmenkonzept zum Ausgleich der Auswirkungen der Planung dargestellt, Sowie die Eingriffs – Ausgleichsbilanz aufgestellt und berechnet.
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Boden“:

· es werden Angaben gemacht zu der Bewertung der Bodenfunktionen, zur Beeinträchtigung der Bodenfunktionen und der Bodenversiegelung, Minimierung des Eingriffs, Kompensationsbedarf

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Fläche“:

· Angaben zur Versiegelung bei Umsetzung des Vorhabens
· Geringe Versiegelung, da Solarmodule aufgeständert sind und nur punktuell im Boden verankert sind
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Wasser“:

· Bestandsanalyse Grund – und Oberflächenwasser
· Vorbelastungen

· Durch das Vorhaben und die damit verbundene Nutzung sind geringe Auswirkungen zu erwarten
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Klima und Luft“:

· Bestandsanalyse 
· Beschreibung der Wirkung der Planung auf das Mikroklima

· Keine nachhaltigen Auswirkungen auf das Mikroklima
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Tiere und Pflanzen“:

· es werden Angaben gemacht zur Realnutzung und den Lebensraumtypen des Plangebietes, zur Biotopwertbilanzierung und zu den Vorkommen der Feldlerche und weiterer Vogelarten der Feldflur
· Darstellung der Auswirkungen bei Umsetzung der Planung

· Hinweis auf Umsetzung von Ausgleichsmaßnahmen und Beschreibung der Ausgleichsmaßnahmen
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Landschaftsbild, landschaftsbezogene Erholung“:

· es werden Angaben gemacht zum kulturraumtypischen Erscheinungsbild 
· Angaben zur Distanz zum Siedlungsraum

· Verweis und Darstellung der Landschaftsbildanalyse und das Blendgutachten

· Mittlere Empfindlichkeit des Schutzgutes bei Umsetzung der Planung
· Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut „Sach- und Kulturgüter“:

· Keine kulturellen betroffenen Schutzgüter im Raum
· Wirtschaftlich kann die Fläche nicht mehr landwirtschaftlich für die Jahre der Betriebszeit genutzt werden
· Nach Betrieb der Anlage steht Fläche Landwirtschaft wieder zur Verfügung

	
	
	· 

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	Thematischer Bezug

	Artenschutzrechtliche Prüfung und CEF Feldlerchenkonzept

Fassung vom 13.06.2022
	Planungsbüro für Landschaftsarchitektur

Planstatt Senner

Überlingen
	· Artenschutzrechtliche Prüfung der Fläche

· Kartierungen der Arten

· Maßnahmenkonzept zum Schutz der Feldlerche

· CEF - Außgleichsmaßnahmen für die Feldlerche

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	· Thematischer Bezug

	Alternativenprüfung

Fassung vom 18.11.2020
	Planungsbüro für Landschaftsarchitektur

Planstatt Senner

Überlingen
	· Prüfung von Alternativflächen für die Umsetzung einer PV – Anlage
· Landschaftsbildanalyse

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	· Thematischer Bezug

	Blendgutachten

Fassung vom 

12.01.2022
	Solarwerk GmbH

Gundelsheim
	· Überprüfung der Blendwirkung der Solarpanale auf die Verkehrsteilnehmer und die angrenzenden Anwohner

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung

02.09.2021
Regierungspräsidium Tübingen
	Referat 21 – Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz
	· Hinweis auf Ausweisung der Fläche als Mischbaufläche im Flächennutzungsplan
· Hinweis auf Durchführung der Änderung des FNP im Parallelverfahren

· Verweis auf klimaschutzziele

· Hinweis auf Förderfähigkeit des Vorhabens bei Lage im benachteiligten Gebiet

· Bedenken bezüglich Verlustes von Landwirtschaftlichen Flächen

· Forderung zur Umsetzung einer Agri – PV - Anlage

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung
08.09.2021
Regierungspräsidium Freiburg
	Landesamt für Geologie, Rohstoff und Bergbau
	· Keine Bedenken zum Vorhaben

· Hinweise zum Thema Geotechnik, Boden, Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung
30.08.2021

Regierungspräsidium Stuttgart
	Landesamt für Denkmalpflege
	· Aufnahme Hinweis zum Umgang mit Archäologischen Funden

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung
07.09.2021
Landratsamt Sigmaringen
	Fachbereich Wasserrecht
	· Hinweis, dass nur unbelastetes Niederschlagswasser versickert werden darf
· Hinweis auf Verordnung zum Umgang mit wassergefährdeten Stoffen
· Hinweis auf Lage außerhalb rechtskräftiger Wasserschutzgebiete


	
	Fachbereich

Bodenschutz
	· Hinweis auf Bewertung der Bodenfunktion im Bebauungsplan
· Angaben zur Vorbelastung der Böden durch die Landwirtschaft

· Angaben zur Bodenfunktion und Verbesserung dieser im Rahmen der Eingriffs Ausgleichsbilanz

· Zustimmung zum Abschlag von 10 % durch baubedingte Bodenbeanspruchung
· Zustimmung zum Thema Massenausgleich

· Hinweis auf Erstellung eines Bodenschutzkonzeptes bei Vorhaben von mehr wie 0,5 ha bei denen durch Aufschüttung, Abgrabung oder ähnlichem auf den Boden eingewirkt wird.
· Keine Altlastenverdachtsflächen im Plangebiet

	
	Fachbereich Abfall
	· Bei der Verwertung von humosem Bodenmaterial in der durchwurzelbaren Bodenschicht oder als Oberboden wird die Bundesbodenschutz- und Altlastenverordnung angewendet
· Bauabfälle werden getrennt gesammelt und entsorgt


	
	Fachbereich Immissionsschutz
	· Hinweis zur Blendwirkung auf die L 268
· Forderung zur Prüfung von Lichtreflexion durch ein Blendgutachten
· Berücksichtig das Bepflanzungen im Winter nicht durchgängig als lichtdurchlässig zu bewerten sind.

· Unter Beachtung der vorherigen Punkte keine grundsätzlichen bedenken

	
	Fachbereich Naturschutz
	· Fehlende Vollständigkeit der Unterlagen und ausführliche Berücksichtigung und Abarbeitung der Belange des Naturschutzes
· Beeinträchtigung des Landschaftsbildes
· Anmerkungen zu CEF Maßnahmen

( Flurstück 894 darf nicht als Grünland angelegt werden

· Sicherung der CEF – Maßnahmen vor Satzungsbeschluss durch Vertrag

· Vorgezogene Umsetzung der CEF – Maßnahmen

· 3 – jähriges Monitoring der Maßnahmen

· Die Biotopwertbilanz wurde geändert und angepasst, ein Lageplan mit den Biotoptypen im Planungszustand wird erstellt

· Hinweis zur dinglichen Sicherung der CEF-Maßnahme für die Feldlerche



	
	Fachbereich Landwirtschaft
	· Beurteilung negativ
· Hinweis auf fehlende Voraussetzung für Fördermittel auf Grundlage der Freiflächen Verordnungssatzung
· Hinweis auf Lage im Siedlungsgebiet gemäß Regionalplan Bodensee Oberschwaben
· Verbrauch weiterer Landwirtschaftlicher Flächen für Ausgleich
· Betrieb ohne Beeinflussung der umgrenzenden Landwirtschaft

· Rückführung der Flächen nach Ablauf des Betriebs zur landwirtschaftlichen Nutzung


	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	· Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung
02.09.2021
Netze BW
	Netze BW
	· Hinweis auf korrekte Übernahme der 110 kV Leitung und Maststandort innerhalb des Plangebietes
· Vorgaben zur Aufnahme in den zeichnerischen und textlichen Festsetzungen zum Thema Standsicherheit der Masten, Instandhaltung der Masten, Instandhaltung der Leitungsseile und des Betriebs, Zufahrt zum Maststandort, Mindestabstände, zulässige Gebäudehöhen im Schutzstreifen, Bäume und Sträucher im Schutzstreifen, Bepflanzung im Schutzstreifen, Lagerung leicht brennbarer Stoffe

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	· Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der frühzeitigen Beteiligung
31.08.2021

Polizeipräsidium Ravensburg
	Sachbereich Verkehr
	· Zustimmung unter Voraussetzung das keine Blendwirkungen auf den Verkehr der L 268 zu erwarten ist

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der förmlichen Beteiligung

02.05.2022

Regierungspräsidium Tübingen

	Referat 21 – Bauordnung, Baurecht, Denkmalschutz
	· Verweis auf Stellungnahme vom 02.09.2021

Belange Erneuerbare Energien und Klimaschutz:

· Hinweis auf Novellierung des Klimaschutzgesetzes

Belange der Landwirtschaft:

· 5,5 ha Verlust von hochwertigen landwirtschaftlichen Flächen (Vorrangflur I und II)
· Bedenken gegenüber der Realisierung
· Hinweis auf Entwicklung von ortsangepassten Standortkonzepten und Abwägungsrolle der Gemeinde bei Auswahl der Standorte für PV – Anlagen

· Hinweis auf nicht nachvollziehbare Bewertung der Fläche im Umweltbericht

· Forderung der Umsetzung einer Agri – PV- Anlage

Belange des Straßenwesen:

· Hinweis auf weitere Berücksichtigung der straßenrechtlichen Belange

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der förmlichen Beteiligung
04.05.2022

Landratsamt Sigmaringen
	Fachbereich Wasserrecht
	· Hinweis, dass nur unbelastetes Niederschlagswasser versickert werden darf
· Hinweis auf Verordnung zum Umgang mit wassergefährdeten Stoffen
· Hinweis auf Lage außerhalb rechtskräftiger Wasserschutzgebiete


	
	Fachbereich

Bodenschutz
	· Zustimmung zu den Anpassungen der Unterlagen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung


	
	Fachbereich Abfall
	· Hinweis auf Anforderungen der Verwaltungsvorschriften bei Verwertung von Reststoffen
· Bauabfälle werden getrennt gesammelt und entsorgt


	
	Fachbereich Immissionsschutz
	· Verweis auf Ergebnisse des Blendgutachtens

· Verweis auf Blendwirkungen an privaten Gebäuden

· Bitte um Umsetzung partieller Blendschutzmaßnahmen auf Grundlage des Gutachtens

	
	Fachbereich Naturschutz
	· Hinweis auf Umsetzung und vertragliche Sicherung der CEF – Maßnahmen im Vorfeld der Baumaßnahmen

· Information der Unteren Naturschutzbehörde zu den Monitoringergebnissen der CEF -Maßnahmen


	
	Fachbereich Landwirtschaft
	· Hinweis auf Stellungnahme vom 07.09.2021



	
	Allgemeine Hinweise
	· Hinweis auf Bekanntmachung der Umweltrelevanten Informationen

	Art der vorhandenen Information
	Urheber
	· Thematischer Bezug

	Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus der förmlichen Beteiligung
24.04.2022

Netze BW
	Netze BW
	· Bestätigung und Berücksichtigung aller relevanter Punkte aus der frühzeitigen Beteiligung


Der artenschutzrechliche Ausgleich für die bodenbrütende Feldlerche und naturschutzrechtliche Ausgleich wurde im Vorfeld untersucht und wird dauerhaft auf folgenden Grundstücken durchgeführt: 

•
Grundstück, Flst. 863, Gemarkung Großstadelhofen sowie im südlichen / südöstlichen Bereich (im Bebauungsplan mit A 4 und M 9 bezeichnet), direkt unterhalb der geplanten Freiflächen-Photovoltaik-Anlage,

•
Grundstück, Flst. 878, Gemarkung Großstadelhofen, Gewann und im Kleinöschle

•
Grundstück, Flst. 894, Gemarkung Großstadelhofen, Gewann: Spätzgert durchgeführt.
Verfahrensrechtliche Hinweise

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, wenn mit dem Antrag nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. Außerdem muss die den Antrag stellende Person geltend machen durch die Rechtsvorschrift oder deren Anwendung in ihren Rechten verletzt zu sein oder in absehbarer Zeit verletzt zu werden (§ 47 Abs. 2 S. 1 VwGO).
Hinsichtlich des Datenschutzes weisen wir darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Stellungnahmen oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben.
Pfullendorf, den 06.07.2022
Thomas Kugler 
Bürgermeister

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
